
Zeitschr ift tür Straßen­
und Brückenbau, 

Straßenplanung und 
Straßenverwaltung 

26. Jahrgang 

September 1975 

9/75 


StrasseUlld 

Autobahn 


Organ der Forschungsgesellschaft für das Straßenwesen und der Bu ndes­
vereinigung der Straßenbau- und Verkehrsingenieure (BSVI) 

V Kirschbaum Verlag , Bonn-Bad Godesberg 

-
Die Aufobahnbrücke über die Mosel bei Schweich-Longuich 

Von Ud. Baudirektor G . L e h man n, Kob lenz, BalLClirektor H. Fra n kor t , Trief, 
Dipl.- Ing. J . T he 5 e n, Trier 

Im Dezember 1974 wurde die Autobahnbrücke über die 
:Vlosel bei Sc h weich-Longuich dem Verkehr übergeben . 
Diese Spannbeto nb rü ck e mit einer GesamWinge von 980 m 
wurde im Freivorbau in 33 Monaten erste ll t. 

~achro l gend s ind d ie w ich tigste n Daten des Brückenba u­
werkes aufge füh r t: 

Länge zwiscllen den Wide rlagern 980,00 III 

Breite zwischen den Gelä ndern 30,50 m $: B ~ 41,50 m 

Anzah l der Felder 13 

Größte Stützweite (Stromöffn ung) 192,00 m 

Konstruktio nsh ö h e des Uberba ues variilbe l VOll 3,80- 9,80 m 

Größte lichte H ö h e über dem Wasserspiegel 
der Mosel 22,00 m 

Dbe rbau: Span n beton' 2 get rennte Hohlk ästen mit 
durc hlau fender Fatubil hnpla tte 

Beto nme nge : B 450 32000 m" 

Span nstahl Dywidag S t 85/ 105 3300 10 

Beto nsta hl ß St 42/50 3200 tu 

Unterba u : 12 Zwischenpfei lerreihen mit fo lgenden 
Stützweiten: 

46 + 56 + 56 + 56 + 106 -I- '192 + 10 
57,4 + 57,4 57,4 + 57,4 -I 67,10 "1 67,30 

Gl ündung: Pre ßbetonbotupfähle 1J 1, 18 I1I bis tllilX. 
30 m Länge, 

System Hochstraßcr-WeLse; 

Pfei lcneih en: je 4 Mass iv-E inze lpfe il cr 

Be to n me nge: B 300/450 22000 m:1 

ß e ton s ta h l ESl 42/50 1 100 to 


Baubeginn: Frühjahr 1972 


Fertigstellung: Dezember 1974 


Baukosten: rcl. 65 Mio DM 


\'erkehrsbedeutung und Trassierung 

'\U5 dem Eifelraum führ t c1ie neue Moselbrücke "Sc:hweich­
Longuich" el ie BA B Koblenz- T rier- Saarbrücken (A 48) / 
LJndstu hl (A 62) in nord-süd lic her Richtung ü ber das Mosel­

" rf"Sc;eranschrifl: Bdudireklo[ Luhma nn . 54 Kob lcnz, C i'L':ilorhof 2: il i lll ­

1l klar Frankorl u . Dipl..Ing , The~cn, 5S Trier, StraßcnneubOll aml. 
. l'bfr (1 ucns t r. 9 

tal. Il ier wird sie mit der BAß A 602, die nacll Trier führt , 
verbunden . Je eine Ab- und Auffahrtsrampe dieser An­
sch lußstel le mußten zu r Gewäh rlr-!istung des Hochwilsser ­
abflusses ebenfalls als ßrückenbauwerkC' ilUsgebi ldet wer­
den. \Nähre nd di.e Hauptbriicke in e iner leic h k n Krümmung 
(R ~ 4000 m) der Linienführu ng der A 48 fol gt, haben die 
beiden Rampe nbrücken sehr e nge Rad ie n (R - 90 JIl, 

R 35 m). 

Mit der am 18. 12. 1974 erfolgten Verk ehrsübergabe d ieses 

1: J.u i ll!ild der 13 ; 1/>P.riic.',c i i IJ"r die Mu~c/ hci SclzweiC/: -Longuicl• 


